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Death, my darling
KyoXDie - ToshiXShinya (Es geht wieder weiter. ^.^)

Von abgemeldet

Kapitel 2: zwei

So, hier Kapitel 2 >^-^<

@Rayko-chan, ich hab kurz nachdem du's gesagt hast, die Kurzbeschreibung
rausgenommen. Danke für den Tip! *dafür knuddel* Vielleicht hast du's ja schon
wieder vergessen *grins*

@Daidai-chan Is O.K. >^-^< egal, was für'n Kommi. freut mich nur, dass es jemand liest
und weiterlesen will.

@NiuNiu-Kyo o.O" Nja, da waren viele fehler drin. Manche Sätze waren hohl, hat mir
meine Beta-Leserin auch gesagt ^^" Ich hab nur das unverbesserte Kapitel
hochgeladen -.- verwechselt ^^"" Ähm..ich wollt dir nicht die Spannung nehmen
*grins* darum hab ich's net geschickt ^^

@Blackblade Danke fürs Kommi >^-^< hier geht's weita

@Michi Wenn du's durchgelesen hast, schreibst du's mir *lieb guck*

so, O.K. dann geht's jetz weiter ^^
byebye, und viel Spaß beim Lesen!

~~~o~~~o~~~o~~~o~~~o~~~o~~~o~~~o
Kapitel 2 - Der Auftritt

Kaoru und Toshiya waren völlig vertieft in irgendein Gespräch, dass die gar nicht
bemerkten, wie die Musik verstummte und nun der erste der Sänger auf die Bühne
trat. Die und Shinya schenkten dem 'Gesinge' zwar ihre völlige Aufmerksamkeit, doch
letztendlich fanden sie das Gejodel doch nicht so atemberaubend. Was früher mal als
"Endless Rain" bezeichnet werden konnte, glich nun voll und ganz einer etwas
langsameren Version von "Ich bin ein Idiot, holt mich von der Bühne". Zwar musste der
rothaarige Gitarrist zugeben, dass er es selbst nicht besser konnte, aber wenigstens
stellte er sich nicht auf so eine Bühne.
Die nächsten zwei Sänger konnte man auch an die Decke kleben und durch einige

                http://www.animexx.de/fanfiction/59699/ Seite 1/3

http://www.animexx.de/fanfiction/59699


Death, my darling

schiefe Töne, wurden auch Toshiya und Kao zum schweigen gebracht.
Völlig frustriert schütteten sie ihre Biere runter und warteten auf den Vorletzten
Sänger.
"Kao, Schatzie, du bist mein bester Kumpel, aber wenn ich mir weiter solches
...Zeugs...antun muss, dann kannst du was erleben!"
"Ja doch. Ich hab halt gehört, hier soll noch ein guter Sänger auftreten. Warten wir
einfach ab. Sind doch eh nur noch zwei dran. Einer von denen muss es ja sein!"
Kopfschüttelnd resignierte der Rothaarige schließlich. Wie konnte Kao auch immer so
positiv denken und optimistisch bleiben?!
Wieder sahen alle vier zur Bühne, als die Scheinwerfer erneut angingen und Licht auf
die vernebelte Bühne warfen. In Mitten der Strahlen stand nun der vierte Sänger. Den
Kopf zum Boden geneigt, die Arme locker baumelnd und ansonsten ziemlich elegant.
Der schwarze Anzug und das weiße Rüschenhemd... doch irgendetwas daran kam Die
doch ziemlich bekannt vor... die gelb-gefärbten Haare, die im Scheinwerferlicht hell
glänzten.
"Kao...das....is doch... das is doch Psyscho, oder?", fragte er völlig geschockt.
"Ja, sieht so aus. Niimura-kun. Wow, mal sehen, ob der wirklich singen kann?"
Doch keiner gab noch ein Kommentar dazu ab. Die war viel zu geschockt und starrte
nur auf die etwas kleinere Gestalt auf der Bühne, die nun anmutig den Kopf hob, sich
ein paar Strähnen aus dem Gesicht strich und begann zu singen.
Als die dunkle Stimme durch den gesamten Raum brach, verstummten plötzlich alle
Anwesenden und alle wandten den Blick zu Kyo, der mit soviel Leidenschaft diese
Ballade sang.
Man konnte so gar die Background-Musik hören, die man sonst nie hörte, da das
allgemeine Gerede dann doch zu laut war. Kaum jemand hatte überhaupt bemerkt,
dass er sich mittlerweile das Mirko in der Hand hielt, damit er mehr
Bewegungsfreiheit hatte. Die andere Hand ließ er an seinen Hals entlang gleiten, bis
er sie im Nacken zu liegen hatte und nun der viel zu weite Ärmel etwas nach unten
rutschte und seine von Ritzen überzogenen Handgelenke zum Vorschein kamen. Doch
sichtbar waren diese nur für einige Leute im Raum, die links vor ihm standen und die
achteten nicht darauf. Viele hatten ihre Augen geschlossen um besser diesen
engelsgleichen Klängen lauschen zu können.
Selbst, als die letzten Melodien leise verhallten, standen noch alle regungslos da.
Nach den letzten Sängern hatte man eh nichts mehr erwartet und wenn das gleich so
was kam...
"Äh....ihr seid in einer Klasse mit dem? Dann fragt ihn doch, ob er nicht Interesse daran
hat, bei uns mitzuspielen?", fragte Toshi zögerlich.
Noch immer fehlte den anderen dir Sprache, ganz besonders Die war atemlos. Soviel
Gefühl von diesem sonst so unsozialen, gefühlslosen kleinen Psyscho? Wie das? Wie
konnte man mit so viel Gefühl singen, wenn man doch sonst nie Gefühl zeigte? Doch
langsam sollte er sich wieder fassen und irgendetwas sagen. "Sagt mal, hat der da
wirklich ein Piercing unter der Lippe, das von links nach rechts geht?", begann er dann
um von der Röte in seinem Gesicht abzulenken. Als keine Antwort kam, setzte er
schließlich fort. "Wie abnormal ist der eigentlich?"
"Die...wir haben trotzdem gemerkt, dass du rot bist. Er hat ja auch ne erotische
Stimme... aber...fragt ihn doch mal, ja?" Toshiya grinste nur, nachdem er den Satz
beendet hatte, stand auf, klopfte auf den Tisch und ging dann mit einem fröhlichen
"Bye!"
Schnell stand auch Shin-chan auf und ging ihm nach. "Bis morgen Leute. Sorry, will
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nicht alleine nach Hause latschen.", verabschiedete er sich noch und verschwand dann
hinter Toshi im Getümmel.
"Äh...klasse, und was machen wir jetzt?", kam es verwirrt von Die.
"Ich hab keine Ahnung aber....wollen wir Niimura-kun mal fragen, ob er nicht bei uns
mitspielen will? Nur mal versuchen kann er es ja... und vielleicht kann er dir auch
Nachhilfe geben?"
"Bitte? Nachhilfe von Psyscho? Nee, nie im Leben! Das kannst du so was von
vergessen."
Kopfschütteln erhob sich nun auch Kaoru und zog seinen besten Freund gleich mit
sich in die Höhe. "Lass und gehen, Alter. Ich werde ihn morgen einfach mal fragen, ob
er mitspielen will. Mehr als "nein" sagen, kann er ja nicht."
"Natürlich. Ich meine, der fängt sicher an, zu meckern und dann bleibt es nicht nur bei
einem einfachen "nein". Das wird dann ...na , du weißt schon... also...das wird einfach
was."
Wieder einmal konnte sich der Violetthaarige ein Lachen nicht verkneifen. Ja, das war
Die. So kannte er ihn, so liebte er ihn und so wollte er ihn auch immer sehen.
So brachte er seinen hitzköpfigen Freund noch nach Hause, bevor auch er in eine
Wohnung zurückkehrte. Währenddessen überlegte Die, wieso er während dem
Auftritt seines kleineren Klassenkameraden rot geworden war, kam aber zu keiner
Antwort. Dennoch konnte er nur zu gut spüren, wie ihm schon bei dem Gedanken an
ihn wieder die die röte ins Gesicht schoss.
"Aber vielleicht...habe ich einfach nur mal wieder zu viel getrunken. Der Gute sieht ja
sehr Lady-like aus. Da kann so was schon mal passieren, dass da die Hormone einfach
mal so verrückt spielen. "Ja, genauso wird es sein, Die. So ist es auch. Und du legst
dich jetzt einfach hin und schläfst ruhig. Schlaf ein und denk nicht mehr an ihn. Schlaf
ein. Verdammt, Schlaf!", sagte er sich selbst immer wieder, doch fand keine Ruhe.
Schlafen...sicher! Und dann träumte er womöglich noch von diesem... Lady-like-
Psyscho...
So weit kam es dann wahrscheinlich auch noch! Pah, da blieb er lieber die ganze Nacht
wach! Im Unterricht konnte er ja auch noch schlafen.
Gott, aber wenn er nur an dieses gelbhaarige Wesen dachte, wurde ihm schon wieder
ganz anderes. Und sein Körper sagte ihm, dass das nicht gerade im negativen Sinne
galt. Allein dieses Kribbeln in seiner Lendengegend, wenn ihm in den Sinn kam, wie er
mit dieser erotischen Stimme wohl stöhnen könnte, war Beweis genug dafür, dass er
den Typen nicht ganz so schrecklich fand, wie er es möglicherweise gerne hätte.
//Oh Gott, bitte lass das jetzt nicht wahr sein!!!//, betete er nur langsam, bevor er mit
seiner Hand nachprüfte, ob jetzt wirklich das passiert war, was nicht hätte passieren
sollen.
Und ja, es war passiert. //Och neee...nicht doch wegen diesem Typen!!!//, jammerte er
weiter.
Langsam ließ er seine Hand in die Shorts wandern und begann, sich selbst zu
massieren. Noch immer mit dem Bild des süßen Sängers vor seinem geistigen Auge.

~~~
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